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Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,
sehr verehrte Gäste,

die Vorbereitungen für unser vor der Tür stehendes großes Berg-
fest laufen seit einigen Monaten auf Hochtouren. Fünf Jahre sind 
nun schon wieder vergangen. Für mich ist es das erste große Berg-
fest als Bürgermeister unserer schönen Bergstadt. Daher freue 
ich mich ganz besonders. Der Tradition folgend, möchte ich alle 
Oberscheibener und Scheibenberger mit ihren Gästen einladen, 
am ersten Wochenende im August auf unserem Berg gemeinsam 
zünftig zu feiern. Viele fleißige Hände haben in den letzten Mona-
ten geplant, vorbereitet und organisiert. Den zahlreichen Helfern 
möchte ich vorab danken. Ohne das ehrenamtliche Engagement 
der Bürgerinnen und Bürger, unserer Vereine, unserer Feuerwehr, 
des Kindergartens, der Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unse-
rer Verwaltung sowie dem Engagement unseres Bauhofes wären 
solche Feste nicht auf die Beine zu stellen. Abgeschlossen sind 
die Vorbereitungen jedoch noch nicht und es werden noch viele 
Helfer gebraucht, um unseren Gästen ein schönes, unvergessliches 
Fest bieten zu können.

Bevor ich jedoch etwas näher auf das bevorstehende große Berg-
fest eingehe, möchte ich über die Kunstausstellung der Schüler 
unserer Christian-Lehmann-Oberschule im Rathaus berichten.  
Gezeigt werden hier seit dem 8. Juni 2018 Schülerarbeiten zum 
Thema „Bildung braucht Bilder“. Eröffnet wurde die Ausstel-
lung durch unsere Direktorin der Oberschule Frau Richter. Von 
den Schülern dargebotene Musikstücke, ein Tanz sowie kurze 
Standbilder gaben der Veranstaltung einen würdigen Rahmen. 
Es ist beeindruckend, welche Werke die Schüler mit viel Kreati-
vität gemeinsam mit ihrer besonders engagierten Kunstlehrerin 
geschaffen haben. Schauen Sie doch gern einmal im Rathaus 
vorbei und überzeugen Sie sich selbst! Dies ist zu den gewohnten 
Rathausöffnungszeiten in den nächsten Wochen möglich. Gern 
können wir anbieten, einzelnen Gruppen außerhalb der Öff-
nungszeiten den Besuch der Ausstellung zu ermöglichen. Traurig 
ist, dass die Lehrer und Schüler die Ausstellung sozusagen als 
Abschluss der Neigungskurse sehen. Es wurde berichtet, dass 
durch Kürzungen des Kultusministeriums Neigungskurse im 
Fach Kunst nicht mehr angeboten werden können. Die Aus-
stellung wurde wohl ganz bewusst unter das Motto „Bildung 
braucht Bilder“ gestellt. Vielleicht hätte es heißen können „Bil-

Ortsteil Oberscheibe

Die „Vereinigungslinde“ mit einer Rund-
bank, auf der sich gut mit den Kindern 
oder Enkeln spielen lässt ...              Seite 8
 

Gartenverein Waldfrieden e.V.

Unser diesjähriges Gartenfest im Juni ha-
ben wir trotz des Regengusses gut über-
standen.                                             Seite 12
 
	

der brauchen Bildung“. Man kann nur hoffen, dass unsere Kin-
der trotz allem genügend Angebote zur Verfügung gestellt be-
kommen. Gerade Kreativität ist in unserer schnelllebigen Zeit 
immer wichtiger.

Ein erfreuliches Ereignis ist die Übergabe des neuen Spielgerätes in 
unserem Stadtpark. Pünktlich zum Zuckertütenfest der Fuchsgrup-
pe unseres Kindergartens konnten wir gemeinsam mit den Kindern 
die neue Seilbahn einweihen. Ich möchte hier allen danken, die sich 
gemeinsam mit der Stadtverwaltung für das neue Spielgerät ein-
gesetzt haben. Es ist mir persönlich eine riesige Freude, dass wir 
den Kindern nun einen neuen Anziehungspunkt in Scheibenberg 
geben können.
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Ich möchte nochmals auf unser großes Bergfest am ersten Au-
gustwochenende zurückkommen. Vor 25 Jahren wurde nach um-
fassender Erweiterung und grundhafter Sanierung unser Bür-
ger- und Berggasthaus wiedereröffnet. Ein Jahr später konnte 
der neue Aussichtsturm eröffnet werden. Seither genossen tau-
sende Gäste eine besondere Aussicht auf unser Städtchen und 
das gesamte Erzgebirge.

Alle fünf Jahre findet unser „Großes“ Bergfest statt, welches in der 
Verantwortung der Stadt steht. Ich freue mich, dass wir in diesem 
Jahr auf dem Plateau des Scheibenberges gemeinsam feiern und 
damit auch die Gemeinschaft fördern können. Dies halte ich für 
wichtiger denn je.
 
Das Programm ist wie immer breit gefächert und bietet garantiert 
für jedermann etwas. Lassen Sie sich überraschen! Am Freitag wol-
len wir um ca. 20 Uhr zünftig mit dem mittlerweile traditionellen 
Fassbieranstich beginnen und alle Gäste begrüßen. Unsere Jugend 
laden wir um 21 Uhr ins Festzelt ein. 

Der Samstag wird von einem bunten Programm begleitet. Alle, 
die sich sportlich betätigen möchten, sind zum Berglauf herz-
lich eingeladen. Unsere Kleinen werden nicht zu kurz kommen, 
denn für ein buntes Kinderprogramm ist gesorgt. Musik und 
Tanz soll es bis in den Morgen geben. Den Sonntag wollen wir 
mit einem Bergfestgottesdienst beginnen. Bis in die Abendstun-
den wird sich dann das Festgeschehen fortsetzen. Jeder Gene-
ration wird ein Programmpunkt geboten. Der genaue Program-
mablauf ist auf der letzten Seite dieses Amtsblattes abgedruckt 
und zusätzlich an den Aushängen zu finden. Eine gute gastro-
nomische Versorgung finden Sie am Bergfestwochenende auf 
unserem Bergplateau. Nutzen Sie diese gute Versorgung und spa-
ren Sie sich einmal das Kochen zu Hause! In geselliger Runde und 
mit frischer Luft schmeckt es besonders gut. Seien Sie alle hiermit 
herzlich eingeladen! Besuchen Sie unseren Berg, bringen Sie Ihre 
Gäste mit und lassen Sie uns alle gemeinsam ein wunderschönes 
Bergfestwochenende feiern!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

unseren Schulabgängern wünsche ich alles Gute für ihren weiteren 
Lebensweg, allen Schülern erholsame Ferien und Ihnen allen erleb-
nisreiche Sommer- und Urlaubstage.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung 

Übertragung polizeilicher Vollzugsaufgaben durch die 
Ortspolizeibehörde auf gemeindliche Vollzugsbedienstete 

Gemäß § 80 des Polizeigesetzes des Freistaates Sachsen, in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. August 1999 (SächsGV-
Bl. S. 466), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. 
Dezember 2013 (SächsGVBl. S. 890) geändert worden ist, in 
Verbindung mit §§ 1, 2 der Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern über die Wahrnehmung polizeilicher 
Vollzugsaufgaben durch gemeindliche Vollzugsbedienstete vom 
19. September 1991 (SächsGVBl. S. 355), die durch die Verord-
nung vom 23. August 2001 (SächsGVBl. S. 577) geändert worden 
ist, werden durch den Bürgermeister der Stadt Scheibenberg 
dem gemeindlichen Vollzugsdienst für die Stadt Scheibenberg 
und die Stadt Schlettau

folgende polizeiliche Vollzugsaufgaben übertragen:

1.	 Überwachung des ruhenden Straßenverkehrs,
2.	 Vollzug von Gesetzen, Satzungen und Verordnungen,
3.	 Vollzug der Vorschriften über die Beseitigung von Abfällen,
4.	 Vollzug der Vorschriften über das Sammlungswesen,
5.	 Vollzug der Vorschriften über das Gewerbe- und Marktwesen, 
6.	 Vollzug der Vorschriften über die Sperrzeit und den Ladenschluss, 

7.	 Vollzug der Vorschriften über Sondernutzungen an öffent- 
	 lichen Straßen,
8.	 Vollzug der Vorschriften zum Schutze der Bevölkerung vor  
	 gefährlichen Hunden oder
9.	 der Schutz öffentlicher Grünanlagen, Erholungseinrichtungen,
	 Kinderspielplätze und anderer dem öffentlichen Nutzen  
	 dienender Anlagen und Einrichtungen gegen Beschädigung,  
	 Verunreinigung und missbräuchliche Benutzung.

Die gemeindlichen Vollzugsbediensteten haben bei der Erledi-
gung ihrer Aufgaben die Stellung eines Polizeibeamten im Sin-
ne des Sächsischen Polizeigesetzes und führen jederzeit einen 
Dienstausweis mit sich. Die Zuständigkeit des Polizeivollzugs-
dienstes bleibt unberührt. 

Innerhalb des o. g. Aufgabenrahmens ist der gemeindliche Voll-
zugsbedienstete ermächtigt, bei der Ahndung von Ordnungs-
widrigkeiten Verwarnungen und Bußgelder zu erteilen sowie 
die entsprechenden Verwarnungs- bzw. Bußgelder zu erheben 
(§§ 56 - 58, 65-66 OWiG). 

Scheibenberg, den 01. Juni 2018

Michael Staib
Bürgermeister Stadt Scheibenberg

Vollzugsdienst nimmt Arbeit auf!

Ab Mitte Juli wird der gemeindliche Vollzugsdienst seine Arbeit 
im Stadtgebiet Scheibenberg aufnehmen. Vordergründig stehen 
dabei die Kontrollen des ruhenden Verkehrs im Fokus.
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Wie bereits im Amtsblatt vom Februar 2018 berichtet, kommt 
es immer wieder durch falsch abgestellte Fahrzeuge zu Beein-
trächtigungen des öffentlichen Verkehrsraumes. Hierbei werden 
die geltenden Regelungen der Straßenverkehrsordnung (StVO) 
nicht beachtet, die beispielsweise untersagen auf Gehwegen, in 
Bereichen von Halteverboten oder in Bereichen von Grund-
stückszufahrten usw. zu parken.

Durch die Stadt Scheibenberg können im Rahmen der StVO 
sowie auf Grundlage des Bundeseinheitlichen Tatbestandskata-
loges Verwarnungsgelder für einzelne Verbotstatbestände aus-
gesprochen werden. Kommt ein Fahrzeugführer diesem Verwar-
nungsgeldangebot nicht binnen einer Woche durch Bezahlung 
des festgesetzten Betrages nach, ergeht nochmals eine schriftliche 
Anhörung mit erneuter schriftlicher Verwarnungsgeldfestsetzung. 
Erfolgt wiederum keine Bezahlung bei der Stadtkasse, muss der 
gesamte Vorgang per Gesetz an das Landratsamt Erzgebirgskreis 
weitergeleitet werden. Dann wird aus dem festgesetzten Ver- 
warnungsgeld ein Bußgeld mit deutlich höheren Kosten für den 
Verursacher. Die Stadtkasse geht in diesem Fall leer aus.

Es ist also nochmals allen Fahrzeugführern anzuraten, die gel-
tenden Regelungen sowie die entsprechenden Verkehrszeichen 
zu beachten und einzuhalten. Und sollte doch mal ein „Knöll-
chen“ hinterm Scheibenwischer angebracht sein, dann erfolgte 
dies nicht grundlos und eine sofortige Bezahlung ist in jedem 
Falle die deutlich günstigere Alternative.

Wer Fragen rund um dieses Thema hat, der kann sich gern an 
das Haupt- und Ordnungsamt, Herrn Bauer (Tel. 037349/663 17) , 
wenden.

Verordnung zur Ladenöffnung 
Verkaufsoffene Sonntage der Stadt 

Scheibenberg im Jahr 2018

Auf der Grundlage des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO), in der Fassung der Bekanntmachung vom  
3. März 2014 (SächsGVBI. S. 146), die zuletzt durch Artikel 18 
des Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBI. S. 349) geändert 
worden ist, in Verbindung mit § 8 Abs. 1 des Sächsischen Laden-
öffnungsgesetz (SächsladÖffG) vom 1. Dezember 2010 (Sächs-
GVBI. S. 338), das durch Artikel 39 des Gesetzes vom 27. Januar 
2012 (SächsGVBI. S. 130) geändert worden ist, hat der Stadtrat 
der Stadt Scheibenberg in seiner Sitzung am 28. Mai 2018 fol-
gende Verordnung beschlossen:

§1
Verkaufsoffene Sonntage 

In der Stadt Scheibenberg dürfen im Jahr 2018 Verkaufsstellen 
an folgenden Sonntagen, zwischen 12.00 Uhr und 18.00 Uhr ge-
öffnet sein:

1.	 Sonntag, den 05. August 2018 
	 (zum „Großen Bergfest Scheibenberg“)
2.	 Sonntag, den 04. November 2018
	 (Kirmesmarkt)
3.	 Sonntag, den 02. Dezember 2018
	 (Eröffnung Weihnachtsmarkt)

§2
Ordnungswidrigkeiten

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung können nach  
§ 11 Abs. 1 des SächsladÖffG mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00 
EUR geahndet werden.

§3
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft. 

Scheibenberg, den 29. Mai 2018

Michael Staib
Bürgermeister Stadt Scheibenberg

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Satzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet  
	 hat oder
	 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften  
	 gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver- 
	 haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend  
	 gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 und 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Bekanntmachung

über die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste zur Wahl 
der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Scheibenberg für die 

Amtsperiode vom 01.01.2019 bis zum 31.12.2023

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg hat in seiner Sitzung am 
18. Juni 2018 den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl 
der Schöffinnen und Schöffen für den Amtsgerichtsbezirk Ma-
rienberg gefasst. 
Die Vorschlagsliste liegt gem. § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsge-
setz (GVG) in der Zeit vom 

9. Juli 2018 bis zum 16. Juli 2018

zur Einsichtnahme durch jedermann auf.

Die Einsichtnahme ist im Rahmen der Öffnungs- und Sprechzei-
ten in der Stadtverwaltung Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-
Straße 35 in 09481 Scheibenberg, Haupt- und Ordnungsamt, 
Zimmer 0.6 möglich.
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Gegen die Vorschlagsliste kann gem. § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Ablauf der Auflegungsfrist bei der Stadtverwaltung 
Scheibenberg oder dem Amtsgericht Marienberg schriftlich 
oder zu Protokoll Einspruch erhoben werden. Der Einspruch 
muss mit der Begründung erhoben werden, dass in die Vor-
schlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach § 32 GVG 
nicht aufgenommen werden durften oder nach §§ 33, 34 GVG 
nicht aufgenommen werden sollten.

Scheibenberg, den 19. Juni 2018

Michael Staib
Bürgermeister Stadt Scheibenberg

Sitzungstermine

SOMMERPAUSE
Es finden keine Termine statt. 

Beschlüsse

Bekanntgabe der Beschlüsse der 3. Sitzung des Stadtrates Schei-
benberg 2018

Die dritte Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2018 fand am Mon-
tag, dem 16. April 2018, im Ratssaal des Rathauses Scheibenberg 
statt. Zur Sitzung waren 9 Stadträte anwesend. Der Stadtrat war 
mit 9+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Beschlüsse sind 
nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):

Beschluss Nr. 4.7.: 

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den öffentlich-
rechtlichen Vertrag zur Sicherstellung der rechtmäßigen Vorlage 
der Jahresabschlüsse 2013 und 2014, dem Bürgermeister vorge-
legt mit Datum vom 26. März 2018, zu unterzeichnen. Der Bür-
germeister wird beauftragt, dem Landratsamt Erzgebirgskreis 
eine entsprechende Stellungnahme zuzuleiten.

2 Ja 	 8 Nein

Beschluss Nr. 4.8.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg bestellt gemäß § 42 SächsGemO 
 			 
Herrn Axel Mengdehl

als stellvertretendes Mitglied für den Bau- und Verwaltungs-
ausschuss der Stadt Scheibenberg. Herr Axel Mengdehl vertritt 
Herrn Stadtrat Tilo Ficker.

9 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 4.9.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem Garten-
verein Waldfrieden e.V. Scheibenberg für die Umsetzung hygi-
enischer Bedingungen im Vereinsheim eine Vereinsförderung in 
Höhe von 1.000,00 Euro zu gewähren. 

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 4.10.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, einen Betrag 
von 2.000 Euro als Zuschuss für den Betrieb des Freibades in 
Markersbach im Interesse der Bürgerinnen und Bürger sowie 
unserer städtischen Schulen und des Kindergartens mit Schul-
hort an die Gemeinde Raschau-Markersbach zu zahlen.

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 4.11.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem Verein 
ARTzGEBIRG e.V. für die Durchführung des Bildhauersympo-
siums eine Vereinsförderung in Form von Unterstützung durch 
den städtischen Bauhof und zusätzlich einen Betrag in Höhe 
von 500,00 Euro zu gewähren. 

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 4.14.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag von 
Herrn Patrik Weigel vom 14. März 2018 in der Art und Weise 
statt, als dass ihm der Sommerlagerplatz, unter den Bedin-
gungen des Mustervertrages vom 25. Juli 2018 bis 31. Juli 2018  
(15. Vollmondcamp am 28. Juli 2018) zur Verfügung gestellt wird. 

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 4.15.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt Kenntnis von dem 
von der Wirtschaftsförderung vorgeschlagenem Kernwander-
wegenetz im Gebiet der Stadt Scheibenberg.

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 4.16.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Erhöhung 
des geplanten Kostenumfangs zur Instandsetzung des Bürger- 
und Berggasthauses auf dem Scheibenberg im Zuge des Päch-
terwechsels um 14.000 Euro.

10 Ja 	 0 Nein

Beschluss Nr. 4.18.1.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem Vergabevor-
schlag des Landratsamtes über die Errichtung eines Hotspots auf 
dem Aussichtsturm und dem Platz vor dem Turmstübel zuzustim-
men. Die Investitionskosten betragen 6.602,51 Euro. Die Förder-
mittel belaufen sich voraussichtlich auf 5.282,01 Euro und der Ei-
genanteil der Kommune auf 1.320,50 Euro. Die laufenden Kosten 
betragen jährlich für den Netzzugang 491,40 Euro und für die War-
tung 71,40 Euro . 

8 Ja 	 2 Nein

Beschluss Nr. 4.18.2.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Anfertigung 
eines Brandschutzkonzeptes für die Christian-Lehmann-Ober-
schule in Scheibenberg. 

10 Ja 	 0 Nein
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STADTNACHRICHTEN

Veranstaltungen Scheibenberg –
Schlettau im Juli 2018		
		
Datum 	 Veranstaltung/Ort 			   Veranstalter 
					 

22.6. – 	 Sammlung Erzgebirgische		  Förderverein
21.10.	 Landschaftskunst		  Schloss Schlettau e. V.

01.07.	 Gottesdienst mit		  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 Heiligem Abendmahl 		  Sankt Johannis

01.07.	 Mord spielt hier die erste 		  Förderverein
20.00 Uhr	 Geige“ Ein Mörderisches 		  Schloss Schlettau e. V.
	 Konzert in 7 Sätzen

03.07.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

06.07.	 Klubabend		  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrhaus

08.07.	 Gottesdienst		  Ev.-Luth. Kirche 
9.00 Uhr	  		  Sankt Johannis

09.07.	 Bibelgespräch 		  Ev.-meth. Kirche
19.00 Uhr	 bei Christa Hinkel		  Scheibenberg
	 Bahnhofstraße 9

11.07.	 Seniorenkreis mit Lokal-		  Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr	 pastorin Maria Lein in der		  Scheibenberg
	 Landeskirchlichen Gemeinschaft

15.07.	 Gottesdienst		  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	  		  Sankt Johannis

17.07.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

18.07.		 Musikkaffee (Singkreis)		  Scheibenberger Netz e. V.,
15.00 Uhr		 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

20.07.	 Klubabend		  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrhaus

22.07.	 Gemeinsamer Gottesdienst		  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 in Schlettau		  Sankt Johannis

22.07.	 Bergstreittag in Schneeberg		  Bergknapp- und
18.15 Uhr	  		  Brüderschaft Oberscheibe/
			   Scheibenberg e. V.

26.07.	 (Un)ruheständler		  Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

28.07.	 Vollmondkamp auf dem		  Herr Patrick Weigel
	 Sommerlagerplatz		
			 
29.07.	 Gottesdienst		  Ev.-Luth. Kirche 
9.00 Uhr	  		  Sankt Johannis

29.07.	 Berggottesdienst		  Bergknapp- und
14.00 Uhr	 Schreckenberg, Frohnau		  Brüderschaft Oberscheibe/
			   Scheibenberg e. V.

31.07.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha
 

Impressionen vom neuen Spielgerät im Stadtpark

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. Juni 2018:	 232,51 Euro    
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats 11.00 Uhr 
durchgeführt, außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es 
der 2. Samstag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 7. Juli 2018

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.
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Jubiläen
– Juli & August –

Geburtstage

01. Juli ......................................................................		  80
02. Juli ......................................................................		  80
03. Juli ......................................................................		  75
07. Juli ......................................................................		  75
08. Juli ......................................................................		  85
09. Juli ......................................................................		  85
20. Juli ......................................................................		  80
25. Juli ......................................................................		  80

01. August ................................................................		  70
03. August ................................................................		  75
04. August ................................................................		  70
05. August ................................................................		  90
16. August ................................................................		  75
16. August ................................................................		  85
17. August ................................................................		  75
20. August ................................................................		  80
24. August ................................................................		  85
26. August ................................................................		  85
29. August ................................................................		  70

Leider dürfen wir Ihre Jubiläen nun nicht mehr im Amtsblatt 
veröffentlichen. Hinsichtlich der Gründe verweise ich auf meine 
Ausführungen im Amtsblatt Juni Leitartikel auf Seite 2. Viel-
leicht haben Sie ja Interesse sich selbst den einen oder anderen 
Geburtstag einzutragen. Das Datum für die Geburtstage haben 
wir schon einmal für Sie abgedruckt. Wir gratulieren dennoch 
allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Zu Ihrem Geburtstag (70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag) 
sowie Ihrem Ehejubiläum (ab dem 50.) gratuliert Ihnen, trotz 
dass diese hier nicht veröffentlicht sind, der Bürgermeister oder 
ein Stellvertreter im Rahmen eines kurzen Besuches persönlich. 
Unsere Kindergartenkinder besuchen nach Möglichkeit eben-
falls alle Geburtstagskinder und Jubilare. Wir bitten höflichst 
um Mitteilung, falls ein Besuch des Bürgermeisters oder unserer 
Kindergartenkinder einmal nicht gewünscht wird.

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Mitteilung Einwohnermeldeamt

In der Zeit vom 25. Juni 2018 bis 13. Juli 2018 bleiben die Au-
ßenstellen des Einwohnermeldeamtes in Scheibenberg und in 
Schlettau wegen Urlaub geschlossen. 

Bitte nutzen Sie in dieser Zeit die Sprechzeiten in Crottendorf!

Bei dringenden Angelegenheiten können Sie uns gerne telefo-
nisch 037344/765258, -29, -30 oder per Mail: einwohnermeldeamt@ 
crottendorf.de kontaktieren. Ihr Einwohnermeldeamt Crottendorf

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Scheibenberg
Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Crottendorf
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
Freitag                       geschlossen

Öffnungszeiten Heimatmuseum

Mittwoch	 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 16.00 Uhr

Bei Fragen melden Sie sich bitte in der Stadtverwaltung Schei-
benberg Tel. 037349/6630. 

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,	 02. Juli 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Technische Hilfeleistung in der Praxis  
	 (R. Behnert)

Oberscheibe:

Freitag,	 13. Juli 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Löschangriff (Wehrleitung)
 
Freitag,	 20. Juli 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Funk / OTS Brauerei Fiedler (Wehrleitung)

Samstag,	 28. Juli 2018, 06.30 Uhr, Erbgericht
	 Ausfahrt

Vermissen Sie etwas?
Folgende Fundgegenstände wurden im Fundbüro abgegeben:

Gegenstand		  Beschreibung
Blauer Skaterhelm 	 Skaterhelm: Bluegrass, blau mit 
		  weißen Schriftzügen

Das Fundstück könnte Ihnen gehören? Bitte melden Sie sich 
im Rathaus Scheibenberg!

	

	
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 9. Juli 2018, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

	 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19.30 Uhr 
	 unter der Telefonnummer 037349 / 7087 zu erreichen. 

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

URLAUB vom 09. – 29. Juli 
Praxis Dipl.-Med. S. Mynett  

Vertretung:
09. – 19. Juli, Arztpraxis Lucie Armbrecht, R.-Breitscheid-Str. 3
09487 Schlettau, Tel.: 03733 65079
09. – 25. Juli, Frau Dipl.-Med. Kerstin Weiser, Salzweg 208
09474 Crottendorf, Tel.: 037344 8470
24. – 27. Juli, Dipl.-Med. H. u. M. Oehme, An der Arztpraxis 56 E
09474 Crottendorf, Tel.: 037344 8261

Eine unbeschwerte und gesunde Sommerzeit wünscht Ihnen
Ihr Team der Arztpraxis Mynett

URLAUB vom 20. Juli – 13. August 
Arztpraxis Lucie Armbrecht

Vertretung:
20. – 25. Juli, Frau Dipl.-Med. Kerstin Weiser, Salzweg 208
09474 Crottendorf, Tel.: 037344 8470
24. Juli – 13. August, Dipl.-Med. H. u. M. Oehme, An der Arztpraxis 56 E 
09474 Crottendorf, Tel.: 037344 8261

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
 

30.06. + 01.07.	 ZA Horwath	 Karlsbader Straße 3,
	 Tel. 03733/66046	 Annaberg-Buchholz

07.07. + 08.07.	 Dr. Günl	 Geyerdorfer Straße 13,
	 Tel. 03733/51576	 Annaberg-Buchholz

14.07. + 15.07.	 DS Müller	 Große Kirchgasse 6,
	 Tel. 03733/42105	 Annaberg-Buchholz

21.07. + 22.07.	 DS Hobrig 	 Annaberger Str. 1
	 Tel. 037397/4423	 Herold

28.07. + 29.07.	 DS Hetzel	 Siedlung 232 H,
	 Tel. 037343/2694	 Jöhstadt

URLAUB 6. Juni – 6. Juli 2018 
Frau Dipl.-Stom. Christine Lorenz

Vertretung:  
Dr. med. Brigitte Böhme, Markt 24, 
09487 Schlettau, Tel.: 03733/65088

Dipl.-Stom. Armin Melzer, Hohle Gasse 4	
09481 Elterlein, Tel.: 037349/7470

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

	

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

02.07. – 08.07.	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380
	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

09.07. – 15.07.	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798
16.07. – 22.07.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467

23.07. – 29.07.	 Tierklinik Marienberg	 Marienberg 
	 Tel. 03735/22277

30.07. – 05.08.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

06. und 20. Juli 2018 

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219
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(Bank 4)

Wollen wir uns mal die „neuen“ Häuser „Am Abrahamsstol-
len“ ansehen, so lädt auch hier, wo einst der „Bauhof“ von 
Oberscheibe war, ein Plätzchen mit Bänken zum Beobachten 
seltener Vogelarten, zum Verweilen ein. 

(Bank 5)

Mit Stolz können wir auf unser Dorf verweisen, denn auch die 
Grundstücke unserer Dorfbewohner werden liebevoll gestaltet 
und gepflegt. Wir laden Sie ein, es lohnt sich ein Spaziergang 
durch unser Dorf und auf unserem „Bankenweg“ zu verwei-
len. Wir wünschen Ihnen allen eine gesegnete Urlaubszeit, den 
Kindern eine gesunde Ferienfreizeit und freuen uns auf Ihren 
Besuch. Mit einem Zitat von Jean Paul grüßt der Ortschaftsrat
„Man kann einen seligen, seligsten Tag haben, ohne etwas an-
deres dazu zu gebrauchen als blauen Himmel und grüne Erde.“

Ihre Heike Flath
Stellv. Ortsvorsteherin

OBERSCHEIBE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

SOMMERPAUSE bis September 2018

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 11. Juli,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Werte Oberscheibener, liebe Scheibenberger, 
Glück auf ihr Gäste!

Viele von uns freuen sich auf den Sommer, es ist die Urlaubs-
zeit im Jahr, die Kinder haben Ferien und es ist Zeit zum Aus-
spannen, Zeit füreinander und Zeit zum Träumen, Atem holen, 
zur Besinnung kommen. Wir können uns freuen am Licht der 
Sonne, an Blumen und Bäumen, am Singen der Vögel. Liebe 
Leute, dafür ist unser Dorf bestens geeignet.

Es gibt „Wanderwege“, „Krippenwege“, „Lehrpfade“ und „Irr-
wege“. Ich habe für Oberscheibe den „Bankenweg“ entdeckt. 
Lange schon haben wir am „Springerweg“ den Ruheplatz mit 
einer kleinen Wasserquelle und einer schönen Bank zum Aus-
ruhen. Unterm Vugelbeerbaam lässt es sich gemütlich beim 
Plätschern der Quelle träumen. Liebevoll wird dieser Platz seit 
Jahren von der Familie nebenan gepflegt. Vielen Dank dafür!

(Bild 1)

Auf unserem Dorfplatz steht die „Vereinigungslinde“ mit einer 
Rundbank, auf der sich im Schatten gut mit den Kindern oder 
Enkeln spielen lässt. Auch kann man darauf verweilen, bis „de 
Bäck‘n“ mit ihrem Verkaufswagen kommt. 

Die Linde steht nicht nur wie im altbekannten Volkslied ge-
nannt „Am Brunnen vor dem Tore…“, denn wir haben in 
Oberscheibe mehrere davon. So können wir im Schatten der 
Linde auf der Bank am Ortseingang einen weiten Rundum-
blick genießen – bis ins Tal der Pöhla, bis zum Auersberg, zum 
Oberbecken oder zum Fichtelberg mit Wetterwarte schauen – 
soweit das Auge reicht und das Wetter mitspielt.

Die alte Lutherlinde haben wir im vorigen Jahr anlässlich des 
500. Reformationsjubiläums ebenfalls wieder durch Gedenk-
stein und eine weitere Bank aufgewertet, denn auch Martin 
Luther schätzte die Ruhe einer Bank und beschäftigte sich mit 
Gottes Wort und betete in der Stille. Von der „Lutherbank“ 
aus haben wir den schönen Blick auf unsere „alte Dorfschule“ 
und die Brauerei Fiedler, was auch unsere „Wahrzeichen“ von 
Oberscheibe sind. 
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Am nächsten Tag feierten wir weiter. Am 2. Juni gab es ein großes 
Kinderfest mit den Bergwichteln und der Grundschule. Es gab 
viel zu sehen und zu erleben. Auf unserem Gelände stand eine 
Hüpfburg, Hühner zum Ansehen, eine Bastelstraße, eine Wasser- 
strecke und Kinderschminken.

Natürlich wurde auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. 
Außerhalb unseres Gelän-
des, gab es einen tollen Floh- 
markt auf dem man viele 
schöne Dinge kaufen konnte.

Wir möchten uns bei allen  
Mitwirkenden, Eltern, Groß- 
eltern, Sponsoren und vor 
allem bei allen Kindern für
 

 
 

das gelungene Fest bedanken. Eine besondere Überraschung für 
unsere Hortkinder war, als sie ganz stolz eine neue Tischtennis- 
platte in Empfang nehmen konnten. Ein besonderer Dank geht da- 
bei an die Sponsoren Mandy Schubert, Klempnermeister Andreas 
Köthe, Bärbel Pfeiffer und dem Verein ARTzGEBIRG e.V.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und eine schöne 
Urlaubszeit.

Ihre und Eure Bergwichtel

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Von Zahnarztbohrern, Eis essen, Kinderfest und einer Tischtennis- 
platte berichten die Bergwichtel. Bei uns ist immer etwas los.

„Der Mond ist rund, der Mond ist rund, Zähneputzen ist gesund.“ 
Unter diesem Motto begann der Monat Juni bei uns. Weil das 
Zähneputzen ein wichtiges Ritual bei uns Bergwichteln ist, 
besuchen wir einmal im Jahr die Zahnärztin Frau Dipl.-Stom.  
Lorenz auf dem Markt in ihrer Praxis.

Sie erklärte uns, welche Geräte es beim Zahnarzt gibt, was man 
damit macht, was gesund für unsere Zähne ist und wie man sie 
richtig putzt. So waren die Mäuse, Schmetterlinge, Teddys und 
Füchse zu einer Untersuchung eingeladen, ob ihre Zähne auch 
gesund sind. Alle machten mutig den Mund auf und Frau Lo-
renz konnte zufrieden feststellen, dass bei allen Kindern keine 
Bedenken bestehen. Alle Kinder sagen Dankeschön und freuen 
sich auf den nächsten Besuch beim Zahnarzt.

Bild Zahnarzt

Wenn man die Zähne richtig putzt, kann man natürlich auch Sü-
ßigkeiten essen und sogar Eis. Am 1. Juni, also am Kindertag, 
gab es für alle Kinder ein leckeres Eis bei unserer lieben Mandy 
im Cafe, spendiert von der Stadt Scheibenberg. Als besondere 
Überraschung zogen sich unser Bürgermeister Herr Staib, Frau 
Tuchscheerer und Frau Preiß spontan eine Schürze an und wa-
ren unsere „Eisverkäufer“. Alle hatten großen Spaß und es gab 
viel zu lachen. Wir sagen Dankeschön, bis zum nächsten Mal.

Bild Kinder Eis
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Christian-Lehmann-Grundschule

Wie aus einem geplanten Flohmarkt ein Kindertags-Event wurde 

Eigentlich wollte die Grundschule mit den noch übrig geblie-
benen Sachen aus der Weihnachtslosbude lediglich einen Floh-
markt veranstalten. Daraus entstand letztendlich die Idee, den 
Flohmarkt mit einem großen Kinderfest zu verbinden. Ein Ter-
min für das Event war schnell gefunden, nämlich einen Tag nach 
dem internationalen Kindertag, Sonnabend, den 2. Juni 2018. Er-
zieher/innen und Grundschullehrerinnen organisierten zusam-
men mit den Elternräten diesen Tag. 

Und es wurde ein super schöner Tag! Alles hatte gepasst, sogar 
das Wetter. Kinder, Eltern, Gäste und Organisatoren waren happy.  
Sogar ein richtiger DJ führte durch das Programm und leitete 
eine spontane Auktion mit den angefertigten Leinwandbildern 
und Überraschungspaketen. Rund um Grundschule und Kin-
dergarten war so einiges los:

•	 Flohmarktstände 
•	 Straßenmalerei
•	 Leinwandbilder mit Graffiti-Sprühflaschen gestalten
•	 Spiel-Stationen mit der EC-Jugend
•	 Basteln mit Naturmaterialien
•	 Hühnerausstellung
•	 Hüpfburgen
•	 Wasserstraße
•	 Feuerlöschen mit der Freiwilligen Feuerwehr
•	 Fotowand
•	 Kinderschminken
•	 Scheibenberger Tagesmuttis stellten sich vor
•	 Auftritte der Jump-Styler der Oberschule

Natürlich konnte man sich mit Getränken erfrischen oder bele-
ben und sich mit Süßem und Herzhaftem stärken. 

Ein großes Dankeschön sagen wir den Eltern, besonders den 
Elternräten, für die Vorbereitung und Durchführung des Kin-
derfestes, dem Bauhof und der Stadt Scheibenberg für ihre Un-
terstützung, der Freiwilligen Feuerwehr und der EC-Jugend für 
ihre Mithilfe, den Tagesmuttis für ihre Vorstellung mit eigenem 
Stand, an alle Sponsoren für die finanzielle und materielle Un-
terstützung und an „Petrus“, der uns mit viel Sonne  beschenkte. 

Es hat richtig Spaß gemacht.

C. Martin
im Auftrag der Grundschulrektorin Frau Hanke

Aufforderung der Eltern zur Anmeldung 
ihrer Kinder zum Schulbesuch

Liebe Eltern,

gemäß § 3 Abs. 1 der Schulordnung für Grundschulen werden 
mit dem Beginn des Schuljahres alle Kinder, die bis zum 30. Juni 
des laufenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollendet 
haben, schulpflichtig.

Kinder, die bis zum 30. September des laufenden Kalenderjah-
res das sechste Lebensjahr vollendet haben und von den Eltern 
in der Schule angemeldet werden, gelten ebenfalls als schul-
pflichtig. Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können laut 
§ 27 Abs. 2 des Sächsischen Schulgesetzes vorzeitig eingeschult 
werden. Eltern melden ihre Kinder bis zum 15. Februar 2019 bei 
der jeweiligen zuständigen Grundschule an. Im Ausnahmefall 
können Kinder, die bei Beginn der Schulpflicht geistig oder kör-
perlich nicht genügend entwickelt sind, um mit Erfolg am Unter-
richt teilzunehmen, um ein Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt
werden.

Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt am Dienstag, 
dem 21. August 2018, von 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr sowie am 
Donnerstag, dem 23. August 2018, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im Sekretariat der Grundschule Scheibenberg unter Vorlage der 
Geburtsurkunde des Kindes.  Können die genannten Termine 
nicht wahrgenommen werden, bitten wir um telefonische Rück-
sprache zwecks Terminvereinbarung unter der Rufnummer 
8827.

K. Hanke
Grundschulrektorin 

Grundschule „Christian Lehmann“ Scheibenberg
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Danke sagen fällt nicht schwer – Abschied nehmen umso mehr

Am Samstag, dem 16. Juni 2018, war die Zeit gekommen und die 
Schüler der Klasse 4 samt Geschwistern und Eltern haben mit 
Frau Kiehne Abschied gefeiert. Um ausgiebig zu feiern, haben 
wir uns bei Wiesners in der Teichwirtschaft samt Zelten nieder- 
gelassen. Gegen 17 Uhr begann das große Zelte Aufschlagen, das 
im Anschluss mit einem reichhaltigen Buffet, organisiert durch die 
Eltern, Grillgut von der Fleischerei Wünsche und mit ausreichend 
Getränken der Brauerei Fiedler belohnt wurde. Es gab ein buntes 
Programm seitens der Kinder mit Frau Kiehne und den Eltern. 
Wir haben getanzt, gesungen, gespielt, gejubelt und gelacht. Stock-
brot am Lagerfeuer und ein kleines Mini-Jugendfeuerwerk samt 
Naschereien haben den Abend abgerundet. Doch irgendwann ist 
auch der schönste Abend zu Ende … Gegen 23 Uhr verschwan-
den alle Kinder in ihren Zelten, aber von Ruhe war noch lange 
nicht die Rede … Die letzten Erwachsenen verschwanden nach 
mehrmaligem Wache stehen gegen halb zwei in den Zelten und 
wurden durch erste Unterhaltungen nachts um drei geweckt. Das 
Redefeuer wurde umgehend im Keim erstickt, sodass wenigstens 
ein Weiterschlafen bis halb sechs möglich war. Nachdem auch die 
letzten erwacht waren, gab es gegen 7 Uhr leckeres Frühstück mit 
Brötchen von der Bäckerei Kreißl und allem, was dazu gehört im 
lauschigen Ambiente der Teichwirtschaft. Frisch gestärkt ging es 
munter ans Zelte Abbauen und Schlafsäcke Zusammenrollen. 
Mit vereinten Kräften haben wir sogar Frau Kiehnes Wurfzelt zu-
sammengepackt bekommen. Sonntags gegen halb neun wurden 
dann die letzten übermüdeten Kinder und Elternteile abgeholt, 
die zuhause nur noch „tot“ ins Bett fielen und bis zum ersten 
Deutschlandspiel ihren Schlaf nachholten.

An dieser Stelle geht ein großer Dank an Familie Wiesner/
Scheffler für das Ermöglichen und Bereitstellen der Gegeben-
heiten und Dinge, die das Abschiedsfest in ihrer Teichwirtschaft 
haben gelingen lassen. Ebenso bedanken sich die Eltern und 
Kinder bei Frau Staib für die gelungenen Abschlussfotos und 
die gesponserte Fassbrause zum Fest. 

Die Klasse 4 sagt Dankeschön an alle Lehrerinnen für vier 
wunderbare Jahre an der Christian-Lehmann-Grundschule. Ein 
Hallo und Auf Wiedersehen bis zum neuen Schuljahr an den 
weiterführenden Schulen in und um Scheibenberg. Frau Kiehne 
wünschen wir weiterhin viel Erfolg mit ihrer neuen Klasse.

Die Klasse 4 samt Eltern

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Immer wieder Neues

In einem früheren Artikel hatte ich mich an den Stoneman der 
Pedalritter herangewagt. Jetzt, 2018, die nächste weiter ausge-
dachte Variante. Die Ankündigung „Stoneman Miriquidi Road“.

Ja, was gibt es denn da wirklich noch zu steigern? Ich lese den Ar-
tikel zu Ende und stelle fest, es ist fast schon grandios, was dieses 
Jahr daraus geworden ist. Von den zu fahrenden Kilometern ganz 
zu schweigen. Die zu bewältigenden Höhenmeter riesig toll. Eben 
für unser Erzgebirge eine tolle Sportart durchs Unterholz, sprich: 
Durch des Waldes Fluren radeln.

Stoneman Miriquidi Road

Es waren geschätzte 2500 Starter genannt, wie viele es nun wirk-
lich gewesen sind, alles schon wieder von gestern. Und die Rad-
ler selbst? Mit diesem leisen Sport in alle Richtungen bereits 
wieder unterwegs. Wo waren wir eigentlich in jungen Jahren mit 
dem Fahrrad, mit unserem „Drahtesel“ unterwegs? Der „alte 
Feldweg“ nach Walthersdorf war unsere Lern- und Fahrstrecke. 
Gelegentlich das Radeln durch unser Städel, auch die Kirchgasse 
hoch. Da gab es Schimpfe von der damaligen Gemeindeschwes-
ter: „Ursel steig ab -  dein Herz!“ Ach hätte ich damals doch schon 
ein E-Bike besessen. Alles gut, alles toll, alles hat seine Zeit.

Und was ist neu im Turmstübel? Schnell mal eben so gesagt: Man 
sitzt jetzt anders herum. Du isst jetzt zusätzlich eine Suppe. Von 
unserer Heimatfreundin Carola formuliert, wird sie im Gastlich-
keitsführer einladend angeboten. Neu im Imbiss-Angebot! Haben 
Sie Appetit auf eine kleine, heiße Suppe? Dann fragen Sie un-
ser nettes Personal, welche heute im Angebot ist. Oder darf es 
vielleicht ein Ardeppelbrei (Kartoffelbrei) zum Gewiechtenkliesl 
(Frikadelle) sein? 

Alles dies wünschen wir Dir und Ihnen, liebe Gäste, zum Selbstaus-
probieren. Gelegenheit dazu ist jeden Tag von 11.00 bis 17.00 Uhr. 
Probieren Sie doch mal anlässlich unseres Bergfestes! Für heute 
unsere Neuigkeiten, verbunden mit

„Glück auf!“
U. Flath
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Gartenverein „Waldfrieden“ e.V.

Unser diesjähriges Gartenfest im Juni haben wir trotz des Re-
gengusses gut überstanden. Für Stimmung bei Akkordeon-
klängen des „Tasten-Män“ aus Geyer war der Nachmittag sehr 
kurzweilig. Mit schöner Live-Tanzmusik vom Steinberg Projekt 
wurde bis tief in die Nacht gefeiert und getanzt. 

Sonntags fand ein zünftiger Skat mit den Skatbrüdern Grund-
ehrlich statt. Der 1. Platz ging an Werner Nestmann, der 2. Platz 
wurde von Jürgen Koschberg erspielt und den 3. Platz belegte Ulli 
Schubert. Nachmittags nach dem schweren Gewitterguss wur-
de munter aufgespielt mit den Crottendorfer Blasmusikanten.  
Die Gäste, welche standhaft aushielten, wurden gut unterhalten.

Für ein gutes Gelingen haben nachfolgende Sponsoren und Hel-
fer einen symbolischen Blumenstrauß verdient:

Tankstelle Schmidt, Privatbrauerei Fiedler, Geschenke Martina 
Stefan, Schreibwaren Kaiser, Blumengeschäft Gänseblümchen, 
Shop Gudrun Beier, Kaiserhof Neudorf, Edeka Enderlein, Apo-
theke Scheibenberg, Bäckerei Kreißl, Skatbrüder Grundehrlich, 
Versicherungsmakler Tilo Dussl.

Vielen Dank auch der Stadt Scheibenberg und den dazugehörigen 
Männern vom Bauhof für die Bereitstellung der Verkaufsstände.

Es grüßt der Vorstand des Gartenvereins und
einen schönen Sommer wünscht Romy

Scheibenberger Netz e.V.

Miteinander füreinander stark

Einladungen + Mitteilungen im Juli

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 
Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der Verwaltungs-
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

Beachten Sie bitte auch unsere aktuellen Aushänge!
Ansprechpartner Fr. Klecha, Tel. 037349/76871

Neues aus unserer Arbeit

Wir, die Mitglieder des Scheibenberger Netzes, freuen uns sehr, 
dass unsere Aktivgruppe Regenbogen gut angenommen wird 
und sich die Teilnehmer bei uns wohlfühlen. Inzwischen sind wir 
räumlich an unsere Grenzen gekommen und überlegen, unser 
Angebot zu erweitern. Vorbereitende Planungen sind im Gan-
ge und Sie werden es erfahren, wann und wie wir das Problem 
lösen wollen. 

Aber es gehören zu dieser Erweiterung nicht nur organisatori-
sche Planungen, es werden auch Mitarbeiter gebraucht, die sich 
1x monatlich für einen Nachmittag ca. 3 Std. als Betreuung der 
Teilnehmer ehrenamtlich zur Verfügung stellen. 

Es gibt keine Altersbegrenzung. Sie brauchen keine spezielle 
Ausbildung, nur ein wenig Zeit und Verständnis für hilfebedürf-
tige Menschen. Da diese Betreuung von den Pflegekassen als 
niedrigschwelliges Betreuungsangebot anerkannt ist, erhalten 
wir als Verein einen Kostenaufwand erstattet und sind damit 
in der Lage, unseren Mitarbeitern für ihren Einsatz eine Auf-
wandsentschädigung zu zahlen. 

Bitte überlegen Sie, ob das nicht eine Aufgabe für Sie sein könnte!  
Wir können Ihnen versichern, dass diese Betreuung Freude  
bereitet, auch den Mitarbeitern.

Natürlich führen wir auch unsere Seniorengruppe (Un)ruhe-
ständler und den Singkreis weiter und freuen uns immer über 
neue Teilnehmer.

Und zum Bergfest werden wir auch, in einem gemeinsamen An-
gebot mit dem Förderkreis der Kirchgemeinde, vertreten sein.

Vielen Dank für Ihr Interesse und wir hoffen, Sie vielleicht als 
neuen Mitarbeiter/Mitarbeiterin begrüßen zu können.
 
Ihr Team vom 
Scheibenberger Netz e.V.
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ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Miebner Freibad 
Rettungsring e.V.

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,

die Sanierung unseres Freibades in Markersbach steht vor dem 
Abschluss. Alle Becken sind vollständig mit neuer blauer Folie 
ausgekleidet, die Überlaufrinne  montiert und am Schwallwas-
serbehälter angeschlossen. 

Freie Wähler Bürgerforum

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

vor vier Jahren haben wir uns als Freie Wähler im Rahmen der 
Kommunalwahl recht anspruchsvolle Ziele gesetzt und damit 
um die Gunst der Wähler geworben. 

Ein Punkt war der Bau eines Kinderspielplatzes. Jeder weiß, dass 
Bau und Erhaltung eines Spielplatzes auch mit einem hohen 
Kostenaufwand einhergehen und ein solches Vorhaben nur über 
einen größeren Zeitraum realisiert werden kann. 

Vertreter der Freien Wähler/Bürgerforum 
Ortsgruppe Scheibenberg

Die gesamte Beckenumrandung wurde mit sandsteinfarbig leucht-
endem Pflaster versehen. Die Herren-Toiletten sind fertig und mit 
originellen Malereien einsatzbereit. Leider hat uns die Kürze der 
Zeit einige Grenzen gesetzt und natürlich auch das finanzielle Bud-
get, aber es wird in kleinen Schritten weitergehen. Wie sagt man 
auch „mühsam ernährt sich das  „Eichhörnchen“. Also, wenn noch 
jemand ein „paar Euro“ übrig hat, wir hätten noch ein paar Träume, 
die man verwirklichen könnte (Rutsche etc.).	  

Am Sonnabend, dem 7. Juli 2018 wird anstatt einer Beachparty 
wie 2017 eine glamouröse Ballnacht stattfinden. Die Erlöse 
werden zum Erhalt des Freibades und weiteren Reparaturen 
verwendet. Am gleichen Vorabend wird auch im Kaiserhof eine 
Kinderdisco veranstaltet. Bedanken möchten wir uns für die 
Scheibenberger Unterstützung bei unseren Arbeitseinsätzen. 
Bei Jörg Totzauer und Marcus Schwedler, die ihre Fähigkeiten 
beim Pflastern zur Verfügung gestellt haben und Bürgermeister 
Michael  Staib,  der auch mit uns samstags in der glühenden  
Sonne geschwitzt hat. Das Gleiche gilt auch für den Bürgermeis-
ter von Raschau-Markersbach Frank Tröger, der nach Feier-
abend unter der Woche die Schaufel geschwungen hat.

Ihr Miebner Freibad Rettungsring e.V.

PS: Am 19. August 2018 ist wieder das jährliche Kinderfest
im Freibad Markersbach geplant.

Ein großer Schritt in dieser Angelegenheit war jetzt möglich. 
Unsere Stadt hat sich an der bundesweiten Fanta-Spielplatz- 
initiative beteiligt, einen 100sten Platz erzielt und damit eine 
Geldzuwendung von 1.000 Euro erhalten. So war jetzt die An-
schaffung einer Seilbahn möglich, die am 15. Juni im festlichen 
Rahmen seiner Bestimmung übergeben werden konnte. 

Als Freie Wähler haben wir uns mit einer Spende in Höhe von  
500 Euro am Gelingen beteiligt und zur Finanzierung beigetragen.
 
Freie Wähler/Bürgerforum Ortsgruppe Scheibenberg
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Wir freuen uns über die Geburt unseres kleinen JASPERs, 
der am 30.04.2018 das Licht der Welt erblickte.
Wir danken Gott für dieses wundervolle Geschenk.

Dem Team vom Geburtshaus Glühwürmchen in Annaberg 
danken wir für die liebevolle und kompetente Betreuung vor, 
während und nach der Geburt.

Liebe Gabriele, Tamar, Sandra & Catrin: 
Wir haben uns bei euch stets super aufge-
hoben gefühlt & wünschen euch weiterhin
Gottes Segen, Kraft & Freude bei eurer wich-
tigen Aufgabe, „Babys willkommen zu heißen“.

Wir danken allen - für die vielen lieben 
Glückwünsche und schönen Geschenke.

Sven & Anja Schwind mit den Geschwistern Meike & Bjarne

Freeline · Sunshine Projekt · Eargasm

7. JULi 18 · 19.30 Uhr
KAISERHOF MARKERSBACH

 Dresscode AbendGarderobe

www.miebe.de
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Freitag, 3. August 2018

16.30 Uhr 	 Bergfestauftakt
		  Begrüßung durch die Jagdhornbläser
		  Empfang der Gäste
17.30 Uhr 	 Festveranstaltung im Bürger- und Berggasthaus (für geladene Gäste)
		  Ein Dankeschön mit musikalischen und kulinarischen Überraschungen
20.00 Uhr 	 Fassbieranstich durch unseren Bürgermeister
21.00 Uhr 	 Jugend im Festzelt
		  „Wambo”, Musiker aus Scheibenberg

Samstag, 4. August 2018

ab 10.30 Uhr 	 Berglauf, Ausgabe der Startnummern an der Turnhalle
11.00 Uhr 	 Erwachsene
anschließend	 Kinder (Bambinis)
11.30 Uhr 	 Siegerehrung
ab 14.00 Uhr 	 Gemütliches Beisammensein
14.00 Uhr 	 Bastelstraße, Kinderschminken, Frisurideen und Ponyreiten
15.00 Uhr	 Kindergarten „Bergwichtel“ und Musikanten unter der Leitung von Katja Groppe
15.30 Uhr 	 Vorführung durch die Feuerwehr
16.00 Uhr 	 Konzert Männergesangsverein Zschopautal e. V. im Zusammenwirken 
		  mit den Jagdhornbläsern
20.00 Uhr 	 Tanz mit der Gruppe Chamäleon

Sonntag, 5. August 2018

10.00 Uhr 	 Bergfestgottesdienst gestaltet von unserer ev. Kirchgemeinde
12.00 Uhr 	 Bergfestmittagstisch
13.00 Uhr 	 Bastelstraße, Kinderschminken, Frisurideen und Ponyreiten
14.00 Uhr 	 Gaukler „Narrateau“
14.00 Uhr 	 Musikalische Unterhaltung mit dem Duo ReVIVAL mit Tanzeinlagen des SFV e.V.
16.00 Uhr 	 Scheibenberger Jungbläser
18.00 Uhr 	 Bergfestausklang mit Turmblasen
20.00 Uhr 	 Gemütliches Beisammensein mit Livemusik


